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Einladung zur Fachausschuss-Sitzung Schlichtung  
am Freitag, den 7.10.2016 
 
 

Berlin, 31.8.2016 
 
 
Liebe DGRI-Mitglieder, 
liebe Mitglieder des DGRI-Fachausschusses Schlichtung,  
 
hiermit laden wir Sie zur nächsten Sitzung des Fachausschusses zum Thema  
 

Das Schlichtungsverfahren der DGRI als  
effizientes Instrument alternativer Streitbeilegung 

 
ein.  
 
Die Sitzung findet statt am  
 

Freitag, den 7.10.2016 von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr, 
in der Juristischen Fakultät der 
Humboldt-Universität zu Berlin 

Gouverneursgebäude 
Raum UL 11, 101 (WHI-Bibliothek) 

 
 

(u.A.w.g.) 
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Die Referenten sind  
 

Prof. Dr. Axel Metzger, LL.M. (Harvard), 
Urs Albrecht Klein,  
Humboldt-Universität zu Berlin 
 

und  
 
Diplom-Informatiker Thomas P. Schneider,  
öffentlich bestellter und vereidigter IT-Sachverständiger,  
Streitz Hoppen & Partner IT-Sachverständige, Brühl 

 
sowie 
 

Dr. Susanne Lilian Gössl, LL.M. (Tulane),  
Akademische Rätin, Universität Bonn  

 
Die Schlichtungsstelle IT der DGRI besteht seit nunmehr über 20 Jahren. Professor   
Metzger und Herr Klein werden über die Tätigkeit der Schlichtungsstelle referieren, 
seitdem diese zum 1. Januar 2015 an der Humboldt-Universität zu Berlin angesiedelt 
ist. Darüber hinaus werden die Erkenntnisse langjähriger Verfahrensstatistiken erläu-
tert und das Schlichtungsverfahren anderen Streitbeilegungsinstrumenten gegen-
übergestellt. Der Bericht der Schlichtungsstelle bietet zugleich die Grundlage für ei-
nen Austausch der Schlichter über ihre Erfahrungen mit dem Schlichtungsverfahren. 
 
In einem Gerichtsverfahren unterliegt der Sachverständige starren prozessualen Re-
geln und kommt in der Regel erst in einer späten Phase zum Einsatz. Die Hürden für 
eine gütliche Einigung sind dann häufig zu hoch. Herr Schneider wird darlegen, wie 
der IT-Sachverständige in einem Schlichtungsverfahren seine größeren Spielräume 
nutzen kann, um auf eine erfolgreiche Schlichtung hinzuwirken und welche Regeln er 
dabei beachten sollte. 
 
Frau Dr. Gössl wird die Hintergründe und wesentlichen Regelungen des 2016 in 
Kraft getretenen Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VSBG) erläutern. Diese geht 
auf die von der EU erlassene ADR-Richtlinie (RL 2013/11) zurück und wird von der 
ORD-Verordnung (VO 524/2013) für den Bereich der Online-Streitbeilegung flankiert. 
Der Schwerpunkt der Darstellung liegt auf Fragen, die aus Sicht einer Schlichtungs- 
oder Mediationsstelle relevant werden können, welche auch im B2C-Bereich tätig 
wird. Insbesondere behandelt werden Fragen der Streitbei-legung im Online- oder E-
Commerce-Bereich.  
 
Die Teilnahme an der Sitzung ist kostenfrei.  
 
Bitte melden Sie sich bis zum 30.9.2016 per E-Mail über urs.klein@rewi.hu-berlin.de 
oder per Fax 030 / 2093-3599 an.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Prof. Dr. Jürgen W. Goebel  Prof. Dr. Axel Metzger, LL.M. (Harvard) 
Fachausschuss Schlichtung                Leiter Schlichtungsstelle IT 


